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AuS der Kunstwelt.
* — 3n der Kunsthandlung de« H. F . Müller  ist so eien erschienen:

»Di « beweglichen Bilder,«  eine Iugendschrift »on Leopold Th i m a Ni.
s . mit ö Doppelkupfer , Umschlag im Congreie -Druck , » fl. C. M . — Wir ha¬
ben diese» Merkchen mit innigem Vergnügen durchblättert , und freuen un », das¬

selbe Eltern und Erziehern als eine rverlh»,lle Festgab « besten» «»empfehlen zu

Euch «in Deutscher , Heinrich de W » ck, evaed in demselben Jahrhunderte be¬

rühmt durch die große Thurmuhr , die er auf Befehl de» König » »on Frankreich,
Karl  V ., baute . — Die Taschenuhren muffen »on weit späterer Erfindung sepn,
ungeachtet man sie schon im »ierzehnlen Jahrhunderte erfunden wissen will ; denn
man hat ja »or dem siebzehnten Jahrhunderte keine zuoerläffigen Spuren davon.
Di « Pendel wurden von dem Sohne de» großen Galilei  zuerst bei einer Zim¬
meruhr anarbracht . HuVge nt  schein« der Eifinder der Unruh « in den Taschen¬
uhren , u seyn , welche Erfindung in da» Jahr lb7b fallt . — Um di« Reibungen
zu »ermeiden , erfand ein Genfer , Namen - Faeio,  die Kunst , In Rubinen
und Diamanten Löcher für die Räderstrfle zu bohren , und auf diese Weis « den
Taschenuhren «inen dauerhaft geregelten Gang zu verschaffen. So entstand di«
Erfindung der Zeitmesser oder Chronometer (Uhren ) , worin die Engländer , die
schon früher die Erfinder der Repetiruhren gewesen find, e< zu einer außerordent¬
lichen Vollkommenheit brachten , und nun gegenwärtig auch schon viel« Wiener
Erzeugniff « gewiß in nicht» nachstehen, wa » di« bei der im gegenwärtigen Jahre
in Wien Statt gehabten ersten G«w»«b»-Producken <Au »stellung ausgestellten Uhren
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